
Delingsdorf sagt NEIN zu Glasfaser

Liebe Delingsdorferinnen, liebe Delingsdorfer,

im ersten Bauabschnitt, alle Wohngebiete nördlich 
der Strusbek, haben sich nur 31 % der Anlieger 
für das Angebot der VSG media entschieden. Das 
ist eine klare Mehrheit gegen den Aufbau eines 
Glasfasernetzes in Delingsdorf.
Ob  die  Angebote  der  VSG  media  hinsichtlich 
Preis,  Leistung  und  Zukunftssicherheit  für  die 
Anlieger ein gutes Angebot darstellen, haben sie 
sicherlich geprüft und sich mehrheitlich dagegen 
entschieden.
Wenn  die  technische  Entwicklung  in  den 
kommenden  Jahren  nicht  eine  ganz  andere 
Richtung bekommt, brauchen wir in Delingsdorf in 
den nächsten Jahren und Jahrzehnten sicherlich 
auch ein Glasfasernetz.
Der Ausbau dieses Netzes ist, laut Gesetzgeber, 
privatwirtschaftlich  zu  organisieren.  Das  heißt, 
jeder  Anbieter  auf  diesem  Gebiet  muss  mit 
seinem Engagement auch Geld verdienen. Deshalb 
ist  die  Gemeinde froh,  dass  sie  die  Vereinigten 
Stadtwerke  als  Partner  gefunden  hat.  Ein 
Anbieter  aus  der  Region  bei  dem  die 
Gewinnmaximierung nicht im Vordergrund steht.
Seit  einigen  Jahren  bauen  die  Vereinigten 
Stadtwerke ihr Glasfasernetz in Stormarn und im 
Herzogtum  Lauenburg  aus.  Bei  90  %  der 
Gemeinden, in denen die Stadtwerke den Aufbau 
eines Glasfasernetzes angeboten haben, haben sie 
auch  die  Mindestanschlussquote  von  55  % 
erreicht.
Auch  in  den  nächsten  Jahren  und  Jahrzehnten 
wird die Gemeinde voraussichtlich die Möglichkeit 
haben,  einen  Anbieter  für  den  Aufbau  eines 
Glasfasernetzes zu finden. Ob uns das rechtzeitig 
und zu besseren Konditionen gelingt, ist dabei die 
Frage. 
Aus  Sicht  der  Gemeinde  ist  das  Projekt 
Glasfaserausbau  die  wichtigste 
Infrastrukturmaßnahme der nächsten Jahre. Aus 
diesem Grund haben wir uns mit den Vereinigten 
Stadtwerken  darauf  verständigt,  die 
Anmeldefrist  bis  Pfingsten  (15.05.2016)  zu 
verlängern.

Ich möchte Sie bitten, prüfen Sie die Angebote 
der VSG media noch einmal gründlich. Es liegt in 
Ihren  Händen,  ob  der  erste  Bauabschnitt  ein 
Glasfasernetz bekommt oder nicht.
Der zweite Bauabschnitt (Delingsdorf Süd) hat im 
nächsten Jahr die Möglichkeit, das Angebot der 
VSG  media  anzunehmen  unabhängig  von  Ausbau 
bzw. Nichtausbau des 1. Bauabschnitts. Sie können 
sich aber auch jetzt schon anmelden und damit ein 
Zeichen setzen. 

Ich wünsche Ihnen ein sonniges Frühjahr
Randolf Knudsen

Wohnraum  für  geflüchtete  Menschen  in 
Delingsdorf

Europa  hat  entschieden.  Die  Lage  in  den 
Flüchtlingslagern  an  den  Grenzen  zu  Syrien  soll 
verbessert  werden.  Die  Schleusungen  von  der 
Türkei  nach  Griechenland  sollen  unterbunden 
werden und es sollen maximal 72.000 Flüchtlinge 
in  ganz  Europa  im  Jahr  2016  aufgenommen 
werden.
Es  bleibt  die  Frage:  Führen  diese  Maßnahmen 
dazu, dass die Menschen vor Ort eine Perspektive 
haben, oder werden sie andere Routen nehmen, um 
nach Europa zu kommen?
Es  gibt  kaum  einen  Politikbereich,  in  dem  die 
Entscheidungen  auf  europäischer  Ebene  so 
unmittelbare  Auswirkungen  auf  die  Kommunen 
haben wie in der Flüchtlingsfrage.
Keine staatliche Ebene, ob Bund, Land, Kreis oder 
Amt,  kann  zurzeit  sagen,  mit  welcher  Zahl  von 
Geflüchteten im Jahr 2016 zu rechnen ist. Aber 
die  Menschen,  die  kommen,  werden  in  den 
Kommunen,  in  den  Städten  und  Gemeinden, 
Wohnraum finden müssen.
In  Delingsdorf  sind  zurzeit  fünf  geflüchtete 
Familien  in  Wohnungen  bzw.  Häusern 
unterbebracht.  Damit  haben  wir  gegenüber  den 
anderen  Gemeinden  eher  wenig  Geflüchtete 
aufgenommen.
Da es zurzeit in der Gemeinde so gut wie keinen 
Leerstand  bei  Mietwohnungen  mehr  gibt, 
diskutieren die gemeindlichen Gremien auch über 
andere  Möglichkeiten,  um  Wohnraum  für 
Geflüchtete zu schaffen. Die Amtsverwaltung, die 

offiziell zuständig ist für die Unterbringung der 
Geflüchteten, ist im Gespräch mit dem Kreis und 
Investoren, um Mobilheime aufzustellen bzw. ein 
Haus mit mehreren Wohnungen bauen zu lassen.
Nachdem  zehn  Standorte  im  gesamten 
Gemeindegebiet geprüft wurden, haben sich drei 
Projekte als realisierbar herausgestellt.
Zum einen werden in den nächsten Wochen zwei 
Mobilheime (große Wohnwagen, 3 m breit und 11 m 
lang) am Rand des Bolzplatzes aufgestellt.
Diese Mobilheime hat das Amt Bargteheide-Land 
vor  einem  halben  Jahr  bestellt  und  sie  werden 
demnächst geliefert.
Und  zum  Zweiten  hat  das  Amt  einen  Investor 
gefunden, der ein Haus mit mehreren Wohnungen 
errichten würde,  um es dann zu entsprechenden 
Konditionen  für  fünf  Jahre  an  das  Amt  zu 
vermieten.
Dieses  Haus  könnte  sowohl  auf  der  Grünfläche 
östlich im Eingangsbereich Schäferkoppel stehen 
wie  auch  auf  dem  Grundstück  der  jetzigen 
Kindergarten-Außenstelle Op de Barg.
Auf beiden Flächen wurde, nach Rücksprachen mit 
der unteren Naturschutzbehörde, der vorhandene 
Baumbestand entfernt, damit in diesem Frühjahr/ 
Sommer  mit  den  Bauarbeiten  begonnen  werden 
kann.
Ob nun ein Haus, zwei Häuser oder auch kein Haus 
entsteht, werden wir auf der nächsten Bau- und 
Planungsausschusssitzung  am  27.04.16  um  19.30 
Uhr im Bürgerhaus diskutieren.
Wohnraum zur Verfügung zu stellen, ist nur der 
erste Schritt. Die Unterstützung und Integration 
sind  weitere  ganz  wichtige  Bausteine,  damit  die 
Menschen bei uns ankommen.
Die  Stadt  Bargteheide  und  die  Amtsgemeinden 
haben  ein  stabiles  Netzwerk  errichtet,  um  den 
Menschen  zu  helfen 
www.buntevielfaltbargteheide.de .
Auch in  Delingsdorf gibt es viele  Menschen,  die 
die  geflüchteten  Familien  mit  Zeit  und 
Sachspenden unterstützen,  sodass die Menschen 
sich  hier  wohlfühlen  und  ihr  Leben  wieder  in 
eigene Hände nehmen können. 
Allen  Helferinnen  und  Helfern  ein  ganz  großes 
Dankeschön!
Wenn  Sie  Interesse  an  der  Arbeit  mit 
geflüchteten Menschen haben, wenn Sie Zeit oder 

Dinge  spenden  möchten,  sprechen  sie  uns  an: 
Randolf  Knudsen  (Tel.  22190, 
randolf.knudsen@web.de)  und  Nicole  Burmeister 
(Tel. 26 86 82, hbmeister@alice.de).
Danke
Randolf Knudsen

Manche Dinge laufen auch nicht so gut

Eigentlich ist mit dem Regenwasser alles gut.
Das  große  Regenrückhaltebecken  mit  dem 
Löschwasserbereich ist fertiggestellt und mit der 
Kanalsanierung in  der Ortsdurchfahrt  haben wir 
auf einen Schlag fast alle Probleme mit unserem 
Regenwasserkanalnetz  behoben.  Wir  haben  die 
Bürgerinnen  und  Bürger  rechtzeitig  über  die 
Einführung  und  Berechnung  der 
Niederschlagswasserbeseitigungsgebühr 
informiert.
Im  Dezember  2014  haben  wir  die  Satzung  zur 
Niederschlagswasserbeseitigung  beschlossen, 
damit  eine  rechtliche  Grundlage  besteht,  die 
Flächen  auch  auf  den  Privatgrundstücken  zu 
erheben.
Wir  haben  nach  der  Flächenerhebung  und  der 
Gebührenkalkulation am 25.06.15 die Gebühr auf 
0,56 € / m² festgelegt.
So sollte der Einzug dieser Gebühr für 2015 im 
Sommer beginnen.
Also alles gut. Eigentlich.
Nun gab es Probleme bei  der Bereitstellung der 
Daten für die Gebührenerhebung, EDV-Probleme, 
Personalengpässe  bei  dem  zuständigen 
Ingenieurbüro und in der Fachabteilung des Amtes 
und, und, und. Die Monate gingen dahin.

Letztendlich  kam  es  zu  dem 
Niederschlagswasserbeseitigungsgebühren-
Doppelschlag am Jahresanfang 2016.
Natürlich  können  sich  die  Gebührenzahler 
eigentlich  freuen,  wenn  eine  Gebühr  möglichst 
spät  in  Rechnung  gestellt  wir  –  Aussage  eines 
Fachmanns.  Aber  natürlich  nicht  bei  der 
Einführung  einer  Gebühr  und  alles  zum 
Jahresanfang und ohne Vorwarnung.
Ich weiß,  dass sich manch einer von Ihnen über 
das Verhalten der Gemeinde geärgert hat. Das tut 
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mir  leid.  Ich  hoffe,  das  bekommen  wir  beim 
nächsten Mal besser hin.

Ihr Randolf Knudsen

Sanierung Ortsdurchfahrt

Noch  immer  stehen  Restarbeiten  bei  der 
Sanierung  der  Ortsdurchfahrt  an.  Neben 
kleineren Problembereichen sind es vor allem die 
lärmenden Schachtabdeckungen, die nicht nur den 
direkten  Anliegen  den  Nerv  und  den  Schlaf 
rauben.  Die  Schachtabdeckungen  müssen  im 
Ganzen ausgebaut und ganz neu gesetzt werden. 
Da hierbei  auch Asphaltarbeiten notwendig sind, 
können  diese  Arbeiten  erst  bei  höheren 
Temperaturen im Frühjahr durchgeführt werden.
Die  abschließende  Straßenmarkierung  steht 
ebenfalls  noch  aus.  Auch  wenn  es  keine 
Mittelmarkierung  mehr  geben  wird,  hoffe  ich 
doch,  dass  durch  die  Seitenmarkierung  in  den 
Bereichen, wo es kein Hochbord gibt, und durch 
das  Aufhellen  der  Fahrbahndecke  durch  den 
Betrieb die Sicherheit bei Dunkelheit und Regen 
erhöht wird.

Schlank und Fit in den Sommer - Neues vom DSV

Die Delingsdorfer spinnen weiter

Am 14.04. in der Zeit von 20.15 - 21.15 Uhr startet 
ein  zweiter  Spinningblock.  Enden  wird  dieser  am 

30.06.2016.  Auch  Einsteiger  sind  willkommen! 
Kosten für Mitglieder 40 €, für Nichtmitglieder 65 €

Anmeldung unter: dsv-spinning@web.de

2 Zumbakurse immer mittwochs

Mittwochs von 18.00 - 19.00 Uhr und 19.00 - 20.00 
Uhr freut sich Zumbatrainerin Bettina Krain auf euch. 
Bestens  auch  für  Anfänger  und  Kids  ab  12  Jahre. 
Probestunde jederzeit ohne Anmeldung kostenlos.
Kosten Mitglieder:  5er  Karte  15 €,  Nichtmitglieder 
20 €
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf Euch

„Abnehmen beginnt im Kopf“ Start in ein 
bewegteres Leben

Gehört Ihr auch zu denen, die glauben, viel über das 
Thema Abnehmen zu wissen und trotzdem klappt es 
einfach nicht mit der dauerhaften Gewichtsreduktion? 
Kaum ein Thema beschäftigt uns mehr als das Thema 
Abnehmen. Fast jeder von uns hat in seinem Leben 
schon  auf  die  eine  oder  andere  Weise  versucht, 
überflüssige  Pfunde  loszuwerden  und  festgestellt, 
dass  trotz  Qual  und  Verzicht  nichts  dauerhaft 
funktioniert,  um  das  Wunschgewicht  zu  erreichen 
und zu halten.
Hat Abnehmen nur etwas mit Sport und Ernährung zu 
tun?  Etwa  95  %  von  dem,  was  wir  tun,  läuft 
unbewusst ab.  Warum schaffen Menschen es  nicht, 
abzunehmen,  obwohl  sie  es  sich  so  sehr  wünschen 
und  wollen?  Wer  auf  Dauer  schlanker  werden 
möchte, braucht ein Konzept für die Langstrecke.

Wir laden ganz herzlich zum Infoabend ein:
Montag,  den  25.04.2016  um  19.30  Uhr  im 
Mehrzweckhaus
Kosten für die Infoveranstaltung 5 €
Anmeldung:Anmeldung@dsv.de

Die  Fitnesstrainerin  und  Heilpraktikerin  für 
Psychotherapie  Martina  Finze  (den  Spinnern  als 
Trainerin bekannt) freut sich auf Euch.

Der  DSV  bietet  mit  Martina  ein  4wöchiges 
Programm an,  ohne  Qual  und  freudlosen  Verzicht, 
sondern  mit  Spaß.  Lernt  kleine  oder  größere 
Hindernisse  zu  erkennen  und  aus  dem  Weg  zu 
räumen.

Wie…was…wie viel…mehr am Infoabend.
Wir freuen uns auf Euch!

Spiel-Sport-Spaß  für  Kids  am  Freitag  im 
Mehrzweckhaus

Aufgrund  der  großen  Nachfrage  haben  wir  unsere 
Freitagsgruppe  geteilt.  Ab  dem  15.04.2016  gibt  es 
zwei Gruppen. 

Die 3 - 4 jährigen Kinder turnen von 15.00 – 16.00 
Uhr , die 5 - 6 jährigen Kinder von 16.00 – 17.00 Uhr

Neuzugänge sind herzlich willkommen!

Nähere  Informationen  erhalten  Sie,  auch  zu  den 
anderen Angeboten der Gymnastiksparte, bei Sabine 
Kahler unter Tel. 04532-22152.

Psychomotorik für 4 - 5jährige

Ab Dienstag, den 12.04. bis zum 12.07.2016 in der 
Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr im MZH findet der Block 
statt.
Lara Pflug und Jennifer Conradi (vielleicht aus dem 
Kindergarten bekannt) laden eure Kinder herzlich zur 
Psychomotorikstunde ein.
"Psychomotorik  meint  die  enge  Verknüpfung  des 
körperlich-motorischen  mit  dem  geistig-seelischen 
Leben und Lernen“ Angeboten werden verschiedene 
Bewegungsangebote,  die  die  Kinder  ganzheitlich 
fördern.  Aufgebaute  Parcours,  Höhlen,  Rollbretter, 
Schaukeln etc. erwarten eure Kinder.
Wir freuen uns auf euch!

Höchstteilnehmerzahl 10 Kinder
Kosten Mitglieder: Block 15 €, Nichtmitglieder 30 €
Anmeldung unter: jennifer.sauk@freenet.de
Infos: 0172/ 58 90 145

Weiteres  Sportprogramm  findet  ihr  auch  auf 
unserer Internetseite www.delingsdorfer-sv.de

Sabine Buck, 1. Vorsitzende DSV

Der Kulturverein präsentiert:           DeliKino   

Am Samstag, den 23.4.2016 startet das DeliKino in 
die neue Saison:
17.00 Uhr „Alles steht Kopf“ FSK 0
19.00 Uhr „Hotel Transsilvanien 2“ FSK 6

Wir freuen uns auf euch: Luca, Alex, Marvin, Lea, 
Lilli, Jette, Louisa, Lina, Anicia, Amelie, Linda, Jette, 
Kira, Mila und Sabine
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Keine Bürgersprechstunde im April

Wegen der Umbaumaßnahmen im Eingangsbereich 
des  Bürgerhauses  fällt  die  Bürgersprechstunde  im 
April aus.

Alle  anderen  bis  zum  26.04.16  geplanten 
Veranstaltungen  sind  in  andere  Räumlichkeiten 
verlegt oder fallen ebenfalls aus.
Für Ihre Anliegen kontaktieren Sie mich bitte direkt 
unter Tel. 22190 oder randolf.knudsen@web.de .
Ab  dem  02.  Mai  findet  die  Bürgersprechstunde 
wieder  wie  gewohnt  montags von 18 – 19 Uhr  im 
Bürgerhaus statt.

Randolf Knudsen

TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE

Tanz in den Mai – 30.04.2016 – 
fällt in diesem Jahr leider aus.

Himmelfahrt – 05.05.2016 – 
das Backfest fällt ebenfalls in diesem Jahr aus.

Ein echtes Stück Delingsdorf für Ihren Garten

Bei der Sanierung der Ortsdurchfahrt konnte die 
Gemeinde einige Kubikmeter 

Kopfsteinpflastersteine sichern und einlagern. Die 
Steine haben natürliche Gebrauchsspuren, Kratzer 

und teilweise Asphaltanhaftungen. Eben echte 
Originale.

Diese Steine sind nun an Delingsdorfer in 
hausgartenüblichen Mengen und gegen eine kleine 

Spende abzugeben.
Bei Interesse - melden Sie sich bei mir.

Randolf Knudsen, Tel. 22190 oder 
randolf.knudsen@web.de
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Wohnungen für Alt und Jung

Am  03.03.2016  hat  die 
Gemeindevertretung  beschlossen, 
das  offizielle  Verfahren  zur  
4.  Änderung  des  Bebauungsplanes 
Nr. 7 zu eröffnen. 
An  der  Straße  Poggensiek  sollen 
auf einer Fläche von 2 ha vor allem 
Wohnungen  entstehen.  Die 
Gemeindevertretung  möchte  mit 
dieser  Bebauungsplanänderung 
erreichen,  dass  das 
Wohnraumangebot  in  Delingsdorf 
vielfältiger  wird  und  dass  alle 
Generationen  ein  passendes 
Angebot in der Gemeinde finden.
Im  Randbereich  des  neuen 
Gebietes  soll  eine  eingeschossige 
Bebauung  möglich  sein.  Geplant 
sind  zwei  Einzel-  bzw. 
Doppelhäuser  und  ein  Haus  mit 
Wohnungen,  vielleicht  für 
Flüchtlinge.  In  Feldrandlage  ist 
eine  kleine  Bungalow-
Wohnhausanlage geplant.
Im  Kern  des  Gebietes  sind  vier 
zweigeschossige  Gebäude  geplant 
mit  zweimal  6  Wohnungen  und 
zweimal  8  Wohnungen.  Auch  sind 
Gebäude  für  eine  Senioren-WG 
und   für  eine  Wohngemeinschaft 
für demente Menschen geplant.
Verkehrsflächen und eine kleine Grünanlage runden den Plan ab.
Über dieses Vorhaben werden wir auf unserer Bau- und Planungsausschusssitzung am 
27.04.16 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus weiter beraten.
Nähere  Informationen  zu  diesem  Thema  finden  Sie  auf  der  Seite  des  Amtes 
Bargteheide-Land unter Sitzungsdienst bzw. unter

http://www.bargteheide-land.sitzung-
online.de/bi/___tmp/tmp/4508103696785981/96785981/00033533/33.pdf

Randolf Knudsen
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